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Herren Bezirksliga

VfL Obereisesheim : TSG 1845 Heilbronn III 
Samstag, 08.10.2022, 17:05 Uhr

Liebendörfer bleibt gegen die TSG 1845 Heilbronn III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der VfL Obereisesheim am Samstag, den 08. Oktober im 2.
Saisonspiel auf die TSG 1845 Heilbronn III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Isabell
Liebendörfer.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 11:4, 11:7, 11:4 gegen Drauz / Drauz fanden Liebendörfer / Winter von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Pilchowski / Dorner die Partie gegen Böttinger / Gailing noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wurst / Maluck beim 3:0 von Sommer / Kemfert.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur
einen Satz verlor Isabell Liebendörfer beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:9 gegen Thomas Gailing und holte
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Manuel Pilchowski bezwang anschließend Rudi Böttinger in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe.
Boris Winter machte mit Uwe Drauz beim 12:10, 12:10, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Recht kurzen Prozess machte Markus Wurst beim 11:7, 11:9, 11:1 mit Simon
Drauz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 7:0. Unglücklich war Manuel Maluck wenig später in der Partie gegen Peter Kemfert, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kemfert mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank
Dorner seinen Gegner Adam Sommer beim überzeugenden 3:0-Triumph. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des VfL Obereisesheim und der TSG 1845 Heilbronn III in die Box. Isabell
Liebendörfer konnte im Spiel gegen Rudi Böttinger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der VfL Obereisesheim nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während die TSG 1845 Heilbronn III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die TTF Leintal (SG) (VfL Obereisesheim) bzw. gegen die SpVgg Eschenau (TSG
1845 Heilbronn III).

 Statistik:
 VfL Obereisesheim

Doppel: Liebendörfer / Winter 1:0, Pilchowski / Dorner 1:0, Wurst / Maluck 1:0 
Einzel: I. Liebendörfer 2:0, M. Pilchowski 1:0, B. Winter 1:0, M. Wurst 1:0, M. Maluck 0:1, F. Dorner 1:
0 

 TSG 1845 Heilbronn III
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Doppel: Böttinger / Gailing 0:1, Drauz / Drauz 0:1, Sommer / Kemfert 0:1 
Einzel: R. Böttinger 0:2, T. Gailing 0:1, S. Drauz 0:1, U. Drauz 0:1, A. Sommer 0:1, P. Kemfert 1:0


